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Ist Gott ein Mann?  
Die meisten Bezeichnungen für Gott, sowohl im Alten als auch im Neuen Testament sind (grammatikalisch) män-
nlich: Gott ist Vater, Schöpfer, König, Herrscher, Hirte… Gott tröstet aber auch wie eine Mutter. Zugleich gibt es bei 
vielen reflexhafte Abwehrreaktionen, wenn eine Pfarrerin beispielsweise von Gott als Mutter spricht oder Gott als 
«die Ewige» bezeichnet und das Pronomen «sie» benutzt. Gehen manche eben doch insgeheim davon aus, dass Gott 
ein Mann ist? Hat er dann auch Bartwuchs?

Wer von der Ewigen spricht, irritiert unsere Sprachgewohnheit. Sprache prägt uns und schafft gewissermassen auch 
Realitäten. Wir reden von dem Heiligen Geist (grammatikalisch männlich) und gehen darum davon aus, dass der 
Geist eben auch männlich «ist». Aber im griechischen Text des Neuen Testaments ist der Heilige Geist grammatika-
lisch ein Neutrum (to pneuma), im Hebräischen des Alten Testaments ist Geist grammatikalisch weiblich (Ruah). Aber 
genauso wenig wie «das Kind» ein Neutrum oder «die Schildkröte» immer weiblich ist, ist der/das/die Geist/pneuma/
Ruah männlich, ein Neutrum oder weiblich. Logisch, oder? 

Ich denke, Gott ist viel diverser, als wir uns das überhaupt vorstellen oder mit unserer Sprache ausdrücken können. 
Auch waren Menschen nicht zu allen Zeiten so festgefahren auf Geschlechter-Binarität. In der mittelalterlichen 
Mystik beispielsweise wurde die Seitenwunde Christi metaphorisch als Uterus interpretiert, um die Wiedergeburt 
der Seele durch Christus zu symbolisieren. Solche Bilder mögen fremd wirken, aber sie zeigen: Menschen konnten 
schon vor gut 1000 Jahren von Gott so reden, wie er unsere heutigen Kategorien sprengen würde. 
Warum also halten wir so fest an «ihm»? Vielleicht, weil wir gelernt haben, Macht, Stärke und Autorität (was wir ge-
meinhin mit Gott assoziieren) mit Männlichkeit zu konnotieren? Und weil wir Weiblichkeit, oder was damit assoziiert 
wird, nach- oder gar unterordnen? Haben Sie übrigens gemerkt, dass Männlichkeit, Macht, Stärke und Autorität 
(zumindest im Deutschen) grammatikalisch alle weiblich sind? Ironisch, nicht? 
Wer Gott nur männlich denkt, übernimmt unbewusste Muster, macht Gott kleiner und eigene Vorstellungen ärmer. 
Und legt sich selbst fest: So gibt es Generationen von Buben, die gelernt haben, dass ein «echter Mann» keine Ge-
fühle zeigt – und Mädchen haben gelernt, dass sich Wut für eine Frau nicht ziemt. Wie wenig hilfreich solche Muster 
sind, wissen wir längst. 

Darum braucht es manchmal auch Irritation. Wer einmal «die Ewige» hört, stolpert vielleicht, aber dieses Stolpern 
kann ins Nachdenken führen. Neue Worte öffnen den Horizont – nicht um der Provokation willen, sondern damit wir 
uns bewusst machen: Gott ist mehr als das, was unsere Sprache und unsere Gedanken zulassen.
Am Ende aber bleibt: Wir brauchen Bilder, um von Gott zu sprechen. Wir dürfen «er» sagen, wir dürfen auch «sie» 
sagen – aber wir sollten wissen, dass wir damit nicht das letzte Wort haben, denn Gott entgleitet jeder Grammatik. 
Gott ist Ursprung, Beziehung, Liebe. Grösser als alle unsere Schubladen. Und vermutlich lächelt Gott auch darüber, 
dass wir meinen, ihn / sie / es mit ein paar Buchstaben definieren zu können. Vielleicht freut er sich über unsere 
Suche, vielleicht schmunzelt sie über unsere Mühe, vielleicht denkt es einfach: «Hauptsache, ihr redet mit mir.»
Monika Götte, Pfarrerin
 

PERSÖNLICH 
 

GÄMSE UND HERBSTZEITLOSE AM BÖZBERG 

In meiner Zeit vor dem Mountainbiken bin ich «für’s 
Leben gern» mit Turnschuhen kreuz und quer durch 
die Wälder gerannt, am liebsten bergauf! Solange beim 
Laufen die OL-Karte und der Kompass Teil meiner Aus-
rüstung waren, fühlte ich mich ganz in meinem Element. 
Aber ja, der Alterungsprozess ist unbarmherzig, und 
heute fahre ich mit dem Bike und schone meine Knie.

Es liegt keine 9 Monate zurück, als ich mir ein Bike 
gekauft habe. Wenn ich losfahre, kenne ich nur unge-
fähr die Route, die Feinplanung erfolgt spontan und 
«immer der Nase nach». Unbändige Lust habe ich dabei 
am Bergauffahren auf Wegen über offenes Feld oder im 
Wald. An einem Samstag im September fahre ich los, 
und da wir direkt an der Aare wohnen, heisst dies im 
Normallfall, dass die ersten Meter bergauf verlaufen. 
Ich beginne also quasi mit dem Dessert... Die Sonne 
gibt schon etwas Wärme ab, die Luft ist klar und mein 
Energielevel voll in Ordnung. Nach einer ersten Steigung 
folgen einige flache Kilometer, vorbei an idyllisch 
gelegenen Dörfern und Weilern, bevor ich ins Mönthal 
einbiege. Links und rechts markante Hügel mit Steigun-
gen von bis zu 150 Metern. Ich suche mir schöne Kies- 
und Waldwege, die zauberhafte Rebberge und Hügel 
verbinden und bewundere die leichten Nebelschwaden, 
die über den Feldern liegen. Den Berg hinauf, den Berg 
hinunter, und immer weiter, es macht Spass.

Und dann plötzlich, eine Herbstzeitlose, sie steht 
aufrecht da und reckt sich in die Höhe. Ich halte an 
und fotografiere sie. Eigentlich ist es doch immer 
wieder ein Wunder, wie die Natur wächst und was sie 
hervorbringt. Ein grosses Geheimnis! Weiter voran auf 
einem holprigen, steinigen Weg gelange ich an eine 
Waldlichtung unweit des Bözbergpasses. Ich bin völlig 
überrascht, keine 50 Meter vor mir weidet eine Gämse 
auf der offenen Wiese. Sie macht keine Anstalten, 
wegzugehen, ich bin andächtig ruhig und geniesse den 
Anblick. Auf dem Rückweg nach Hause erfreue ich mich 
einmal mehr an der rund 800-jährigen Linner Linde, 
unglaublich schön. Biken tut einfach gut, das hätte ich 
vor einem Jahr noch nicht so sagen können.
Christof Maag, Bereichsleiter Diakonie



2

 

FREITAG, 31. OKTOBER

14.00 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa 
Angehörigengruppe von Menschen mit 
Demenz  
Kontakt: Monika Kaspar

18.00 Uhr  |  KGH Blatten Hombrechtikon�
SpiritFritig
Kontakt: Tobias Kuratle
 
19.30 Uhr  |  KGH Blatten Hombrechtikon�
Gemeinde im Gespräch
mit Cornelia Bizzarri

 
SAMSTAG, 1. NOVEMBER 

Stage One / Halle 550 Zürich Oerlikon	 Hinweis 
REFINE − das Jugendfestival mit Spirit  
Kontakt: Chiara Salvi 
 
09.30 Uhr  |  KGH Blatten Hombrechtikon	  
2./3. Kl Kennenlern-Brunch Hombi 
Kontakt: Corina Hungerbühler 
 
17.00 Uhr  |  KGH Blatten Hombrechtikon	  
THEATERplus: Christliches Theaterstück 
Kontakt: Elisabeth Görnitz

 
SONNTAG, 2. NOVEMBER 

17.00 Uhr  |  Reformierte Kirche Hombrechtikon 
Abendkonzert der Musiklehrer der JMSH 	  

MONTAG, 3. NOVEMBER 

18.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa�
Durch die Bibel für Berufstätige 
mit Tobias Kuratle
	

DIENSTAG, 4. NOVEMBER 

15.45 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa 
Kolibri 
mit Corina Hungerbühler	  

DONNERSTAG, 6. NOVEMBER 

14.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa�
Trauercafé	  
Kontakt: Monika Götte und Monika Kaspar	

 
FREITAG, 7. NOVEMBER 

09.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa�
Ökumenisches Bibelgespräch	  
mit Tobias Kuratle und Bruno Gut-Fuchs

 
SAMSTAG, 8. NOVEMBER 

14.00 Uhr  |  Frohberg Stäfa oder Cevi-Bahnwagen 
Hombrechtikon�
Cevi-Programm (Alle in Stufen)

 
SONNTAG, 9. NOVEMBER 

18.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa� Hinweis
Pilgern in Bildern 
Kontakt: Monika Götte

 
DIENSTAG, 11. NOVEMBER 

12.00 Uhr  |  KGH Blatten Hombrechtikon	�
Mittagstisch Hombrechtikon 
www.ref-staefa-hombrechtikon.ch/mittagstisch  

14.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa�
Spiel- und Jassnachmittag 
 
19.30 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa�
Der Antichrist, das Millennium und wir  
(Erwachsenenbildung) 
Kontakt: Monika Götte

 

 Veranstaltungen

MITTWOCH, 12. NOVEMBER

09.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa� Hinweis
Frauenbrunch auch für Männer 
«Licht und Sternenstaub»	  
Kontakt: Ursula Pernet

 
DONNERSTAG, 13. NOVEMBER 

09.30 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa�
Vorlesekreis – Zuhören und Begegnen 
Kontakt: Monika Kaspar 

15.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa�
Reife Gespräche 
mit David Jäger und Monika Kaspar 

20.00 Uhr  |  Vineyard Hombrechtikon�
Gebet für Hombi 

mit David Jäger
 
SONNTAG, 16. NOVEMBER 

17.00 Uhr  |  Reformierte Kirche Hombrechtikon�
Konzert Kammerorchester La Folia 

MONTAG, 17. NOVEMBER 

14.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa�
Finanzierung Betreuung und Unterstützung 
im Alter Kontakt: Monika Kaspar 

18.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa�
Durch die Bibel für Berufstätige 
mit Tobias Kuratle
	

DIENSTAG, 18. NOVEMBER 

09.00 Uhr  |  KGH Blatten Hombrechtikon 
Morgentisch 
mit Marc Heise
 
15.45 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa 
Kolibri 
mit Corina Hungerbühler	  

DONNERSTAG, 20. NOVEMBER

19.00 Uhr  |  Reformierte Kirche Stäfa�
Lebenstanz/Ecstatic-Dance 
Kontakt: Bruno Elmer und Elisabeth Görnitz 
 
19.15 Uhr  |  KGH Blatten Hombrechtikon	  
Bibelgespräch 
mit Marc Heise 

FREITAG, 21. NOVEMBER 

09.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa�
Ökumenisches Bibelgespräch	  
mit Tobias Kuratle und Bruno Gut-Fuchs

18.00 Uhr  |  Cevi-Haus� Hinweis
TastyFritig 
Kontakt: Chiara Salvi 
 
19.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa�
cook&talk – Kochen für Männer	

SAMSTAG, 22. NOVEMBER 

8.30 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa	  
Familien-Morgen: Der barmherzige Samariter 
Kontakt: Marina Wikart  
 
8.30 Uhr  |  Hombrechtikon	  
Sammelaktion «Weihnachtsfreude schenken» 
Kontakt: Monika Kaspar 
 
10.00 Uhr  |  KGH Blatten Hombrechtikon	 Hinweis 
Kleidertausch 
Kontakt: David Jäger 
 

14.00 Uhr  |  Frohberg Stäfa oder Cevi-Bahnwagen 
Hombrechtikon�
Cevi-Programm (Alle in Stufen)

 
DIENSTAG, 25. NOVEMBER

15.45 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa 
Kolibri 
mit Corina Hungerbühler

 
DONNERSTAG, 27. NOVEMBER

15.00 Uhr  |  Forum Kirchbühl Stäfa�
Reife Gespräche 
mit David Jäger und Monika Kaspar 
 
17.30 Uhr  |  Pfarrhauskeller Stäfa�
Kontemplation	  
Kontakt: Ursula Brunner, Tel. 076 323 13 30 und 
Tobias Kuratle

18.15 Uhr  |  Reformierte Kirche Stäfa� Hinweis
Handauflegen	  
Kontakt: Monika Kaspar

 
FREITAG, 28. NOVEMBER  

14.00 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa 
Angehörigengruppe von Menschen mit 
Demenz  
Kontakt: Monika Kaspar

18.00 Uhr  |  KGH Blatten Hombrechtikon�
SpiritFritig
Kontakt: Tobias Kuratle	

 
Die Woche in unser Kirchgemeinde 
(ausser Schulferien)

   
MONTAG

20.00 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa 
Kirchenchor Stäfa    
Luzius Appenzeller  I  044 910 08 63 	

DIENSTAG 

10.00 – 17.00 Uhr Forum Kirchbühl Stäfa	 Hinweis 
Zischtigstreff 
Kontakt: Monika Kaspar 043 543 96 83 
 
19.30 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa 
Gospelchor  
Kathrin Meier Rinderknecht  I  044 920 75 45

�  
MITTWOCH

Forum Kirchbühl Stäfa 
Singe mit de Chliinschte 
09.30 Uhr  |  Gruppe 1 / 10.30 Uhr  |  Gruppe 2�  
Corina Hungerbühler  I  043 543 96 87 	
 
Forum Kirchbühl Stäfa 
18.30 Uhr  |  roundabout kids�
19.30 Uhr  |  roundabout youth�
Chiara Salvi I  043 543 96 82    
 
19.30 Uhr  l  KGH Blatten Hombrechtikon 
Reformierter Kirchenchor Hombrechtikon 
Christian Bielefeldt  I  078 405 74 54 	
 

Alle aktuellen Veranstaltungen und allfällige Änderungen immer unter:
www.ref-staefa-hombrechtikon.ch

Konzert-Tipp

Konzert-Tipp
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Amtswochen 
3. – 9. Nov.: 	 David Jäger, 043 543 96 555 
10. – 16. Nov.: 	 Monika Götte, 043 543 96 51 
17. – 23. Nov.: 	 Marc Heise, 043 543 96 54 
24. – 30. Nov.: 	 Elisabeth Görnitz, 043 543 96 53 
 

SONNTAG, 2. NOVEMBER

9.15 Uhr  l  Reformierte Kirche Hombrechtikon 
Gottesdienst am Reformationssonntag mit 
Abendmahl 
mit Marc Heise  l  Musik: Kirchenchor Hombrech-
tikon und Barbara Precek, Orgel 
Kollekte: Reformationskollekte
Protestantische Solidarität Schweiz
Fahrdienst: Sonja Nick, 055 244 43 83 
anschliessend Kirchenkaffee 
 
11.00 Uhr  l  Reformierte Kirche Stäfa	  
Gottesdienst am Reformationssonntag mit 
Abendmahl 
mit Marc Heise  l  Musik: Kirchenchor Stäfa und 
Soyoung Lee Molitor, Orgel 
Kollekte: Reformationskollekte
Protestantische Solidarität Schweiz 
Fahrdienst: Hedi Bacher, 078 703 30 70 
 
17.00 Uhr  l  Reformierte Kirche Stäfa	 Hinweis 
Kirche Kunterbunt 
mit Elisabeth Görnitz 

FREITAG, 7. NOVEMBER

19.30 Uhr  l  Reformierte Kirche Hombrechtikon 
Gottesdienst 
Mit 66 Jahren fängt das Leben an 
mit Monika Götte, Ursula Pernet und Mirjam  
Heilmann  l  Musik: Maria Mark

SAMSTAG, 8. NOVEMBER

19.30 Uhr  l  Reformierte Kirche Hombrechtikon 
Gottesdienst 
Mit 66 Jahren fängt das Leben an 
mit Monika Götte, Ursula Pernet und Mirjam  
Heilmann  l  Musik: Maria Mark

SONNTAG, 9. NOVEMBER

9.15 Uhr  l  Reformierte Kirche Hombrechtikon 
Gottesdienst 
mit Tobias Kuratle 
Musik: Soyoung Lee Molitor, Orgel 
Kollekte: CSI (Christian Solidarity International)
Fahrdienst: Silvia Baumann, 079 642 28 68 
anschliessend Kirchenkaffee 
 
11.00 Uhr  l  Reformierte Kirche Stäfa	 Hinweis 
Gottesdienst für verfolgte Christinnen und 
Christen 
mit Monika Götte, Bruno Gut-Fuchs, René Sauren-
mann 
Musik: Soyoung Lee Molitor, Orgel 
Kollekte: CSI (Christian Solidarity International) 
Fahrdienst: Andreas Thomann, 044 363 74 51 
anschliessend Suppenzmittag  
(die Kirchenpflege kocht) 
 
16.30 Uhr  l  Reformierte Kirche Stäfa	 Hinweis 
Frische Lieder im Herbst 
mit Monika Götte  l  Musik: Maria Mark, Klavier 

MITTWOCH, 12. NOVEMBER

6.45 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa 
Frühgebet für die Kirchgemeinde 
Kontakt: Martin Kuprecht

 
SONNTAG, 16. NOVEMBER

9.15 Uhr  l  Reformierte Kirche Hombrechtikon 
Gottesdienst 
mit David Jäger  l  Musik: Maria Mark, Orgel 
Kollekte: Compassion Schweiz

 Gottesdienste

 
ANDACHTEN UND SENIORENGOTTESDIENSTE
MIT MARC HEISE
 
Mittwoch, 5. November  l  09.30 Uhr  
Wiesengrund Stäfa
 
Mittwoch, 5. November  l  10.30 Uhr  
Alterswohngruppe Geren Stäfa

Donnerstag, 6. November  l  10.00 Uhr 
Lanzeln Stäfa

Dienstag, 11. November  l  10.30 Uhr 
Sonnengarten Hombrechtikon  
 
Freitag, 21. November  l  10.15 Uhr 
Breitlen Hombrechtikon 

 Alters- und Pflegeheime

 

Fahrdienst: Ria Eugster, 055 244 19 22 
anschliessend Kirchenkaffee 
 
11.00 Uhr  l  Reformierte Kirche Stäfa	 Hinweis 
Themen-Gottesdienst 
Thema: «und führe mich nicht in Versuchung» 
mit Elisabeth Görnitz  
Musik: Worshipteam und Maria Mark, Orgel 
Kollekte: Compassion Schweiz  
Fahrdienst: Christoph Nievergelt, 076 586 08 22 
anschliessend Kirchenkaffee 
 
11.00 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa	  
Sonntagsschule

 
SONNTAG, 23. NOVEMBER

9.15 Uhr  l  Reformierte Kirche Hombrechtikon 
Gottesdienst am Ewigkeitssonntag 
mit Elisabeth Görnitz  l  Musik: Ralph Schäppi, 
Oboe, und Maria Mark, Orgel 
Kollekte: Stiftung Zürcher Lighthouse
Fahrdienst: Silvia Baumann, 079 642 28 68 
anschliessend Kirchenkaffee 
 
10.00 Uhr  l  Reformierte Kirche Stäfa	 Hinweis 
Matinée mit Soyoung Lee Molitor 

11.00 Uhr  l  Reformierte Kirche Stäfa	 Hinweis 
Gottesdienst am Ewigkeitssonntag 
mit Monika Götte und David Jäger 
Musik: Soyoung Lee Molitor, Orgel 
Kollekte: Stiftung Zürcher Lighthouse 
Fahrdienst: Hedi Bacher, 078 703 30 70 
anschliessend Sunntig-Suppe 

MITTWOCH, 26. NOVEMBER

6.45 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa 
Frühgebet für die Kirchgemeinde 
Kontakt: Martin Kuprecht 
 
18.45 Uhr  l  Reformierte Kirche Stäfa 
Abendgottesdienst mit Taizéliedern 
mit Marc Heise und Maria Mark, Orgel
 

Sogleich aber redete 
Jesus mit ihnen: Seid 
getrost, ich bin es. 
Fürchtet euch nicht!
Matthäus 14,27 
 
Über 100 Mal finden wir den Zuspruch, sich nicht 
zu fürchten in der Bibel – viele erleben die Worte 
als Trost. Doch sind sie nicht eher Aufforderung? 
Fürchtet euch nicht, ihr Jünger im Sturm auf dem 
See! Fürchte dich nicht, Maria! Fürchte dich nicht, 
Paulus! Wer hört: «Fürchte dich nicht!» befin-
det sich nicht in Sicherheit, sondern ist Gefahr 
ausgesetzt! Sich nicht zu fürchten, braucht Mut! 
Mut, den Jesus uns gibt, weil er bei uns ist, in 
jeder Gefahr.

Falscher Sattel erwischt!
Statt Marco Della Rosa haben wir versehentlich Marco 
Sella Rosa geschrieben – klingt nach einem italien-
ischen Fahrradsattel, war aber natürlich ein Tippfehler. 
Der richtige Name von unserem neuen Kirchgemein-
deschreiber ist und bleibt: Marco Della Rosa. Mille 
scuse!

DONNERSTAG

Forum Kirchbühl Stäfa 
Ökumenische Singschule 
16.00 Uhr Cantalino A  /  17.00 Uhr Konzertchor  �
19.15 Uhr Jugendchor  |  kath. Pfarreizentrum 
Katharina Maier-Boesch  I  043 543 96 78 

19.30 Uhr  l  Forum Kirchbühl Stäfa 
m-project  l  Roland Bommeli  I  078 658 76 00

FREITAG

Forum Kirchbühl Stäfa 
Ökumenische Singschule
16.00 Uhr Cantalino C / 17.00 Uhr Kinderchor
Katharina Maier-Boesch  I  043 543 96 78 SONN-
TAG 15. SEPTEMBERONNTAG 15. SEPTEMBER
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Hinweis  |   
Frische Lieder im Herbst
Sonntag, 9. November, 17.00 Uhr
Reformierte Kirche Stäfa

Frische Lieder vertreiben den Novemberwind. Mitten in 
der Vergänglichkeit spüren wir die Frische neuer Anfänge.

So ist es auch mit dem Singen: Neue Lieder können unge-
wohnt sein – mit anderen Rhythmen oder Harmonien als 
die vertrauten Choräle. Manchmal fordern sie uns heraus. 
Doch gerade darin liegt die Bereicherung: Wir entdecken 
Klangfarben, die uns überraschen und Freude schenken.

Unter dem Motto «Frische Lieder im Herbst» laden wir
herzlich ein, gemeinsam neue geistliche Lieder aus dem 
Frische-Lieder-Buch kennenzulernen und auszuprobieren.
Ein Abend voller Musik, Gemeinschaft und Inspiration – 
bunt wie der Herbst selbst.

Kommen Sie vorbei – und lassen Sie uns dem Herrn ein 
frisches Lied singen!
Maria Mark und Monika Götte

Warum darf die Empore in 
der Kirche Hombrechtikon 
nicht benützt werden? 

Leider ist es so, dass das Geländer der Empore nicht 
sicher ist. Die Kirchenpflege hat deshalb beschlossen, 
die Empore zu sperren. Sie hat einem Architekten, 
der die Kirche Hombrechtikon von früheren Renova-
tionen schon sehr gut kennt, den Auftrag gegeben, ein 
sicheres Geländer zu entwerfen. Dieser Entwurf ist 
nun bei der Denkmalpflege zur Begutachtung. Sobald 
die Denkmalpflege den Entwurf gutheisst, kann er 
umgesetzt werden. – Wir freuen uns schon jetzt auf das 
neue, sichere Geländer! Der Zeitpunkt, wenn das neue 
Geländer eingeweiht werden kann, ist noch offen.
Für die Kirchenpflege:  
Cornelia Bizzarri, Präsidentin

???Kirchgemeindemitglieder 
fragen nach...

Hinweis  |   
Abendmahl – glutenfrei möglich
Wir möchten, dass alle Menschen in unserer Gemeinde 
am Abendmahl teilnehmen können – auch diejenigen mit 
Zöliakie oder Glutenunverträglichkeit. Deshalb bieten wir 
ab sofort eine glutenfreie Möglichkeit beim Abendmahl an.
Wenn Sie das Abendmahlsbrot glutenfrei erhalten möcht-
en, sagen Sie einfach kurz Bescheid – zum Beispiel mit 
einem leisen Hinweis beim Austeilen.

Vielleicht denken manche: «Früher ging das auch ohne…» 
– doch früher nahm man oft einfach keine Rücksicht. 
Heute ist es uns wichtig, niemanden auszuschliessen. 
Rücksicht ist gelebte Gemeinschaft – und genau das 
feiern wir ja im Abendmahl.

Monika Götte

Team Diakonie

Ursula Pernet: 
Ich arbeite schwerpunktmässig in den Erwachsenen- 
und Seniorenangeboten, wie Frauen-brunch, Mittags- 
tisch, «Aktive Senioren», Jubilaren-Besuchsdienst, 
Sunntigsuppe, Kirchenkaffee und Fahrdienst. 

Conny Schmid:  
Ich engagiere mich im Bereich  
der Demenzbegleitung. Im 
Rahmen des Zischtigs-Treffs 
begleite ich als diplomierte 
Pflegefachfrau unsere Gäste mit 
Fachwissen, Empathie und gross-

er Wertschätzung.

Monika Kaspar:  
Meine Schwerpunkte sind der «Zischtigs-Treff» 

(Tagesbetreuung für Menschen mit Demenz), 
Besuche, das Trauercafé, Sozialberatungen, die 
Begleitung von einzelnen Freiwilligengruppen 

sowie das Handauflegen.

Christof Maag: 
Unterstützen, koordinieren, fördern, leiten, 
führen, steuern sind meine hauptsächli-
chen Aufgaben als Bereichsleiter Diakonie 
und Religionspädagogik.

Bruno Elmer: 
Ich bin zuständig für die Erwachsenenarbeit, 
konzipiere neue Angebote und stelle mich in 
den Dienst unserer Kirchgemeinde. Ich begleite 
Projekte wie den Lebenstanz (Ecstatic Dance), 
Aufbauwoche, Kerzenziehen und springe dort 

ein, wo mein Typ gefragt ist. 

Chiara Salvi: 
Mein Arbeitsbereich ist die Jugendarbeit, mich 
kann man im Konf-Unti, SpiritFriitig und bei 
allen Angeboten, die für Jugendliche und junge 
Erwachsene ausgelegt sind, antreffen. Oder bei 

meinem neuen Angebot dem TastyFritig!
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Hinweis  |  Toxischer Glaube - und 
führe uns nicht in Versuchung
Themengottesdienst 
Sonntag, 16. November 2025 
Reformierte Kirche Stäfa 

In jedem Gottesdienst, bei jeder Taufe oder Beerdi-
gung, ob wir voller Dankbarkeit sind oder von Sorgen, 
Krankheit und Angst bedrückt werden – immer wieder 
beten wir gemeinsam das Unser Vater. Jesus Christus 
hat uns dieses, sein Gebet geschenkt und so treten wir 
mit seinen Worten vor Gott. Seit zweitausend Jahren 
sind wir dadurch mit Christ:innen überall auf der Welt 
im Gebet verbunden.

Über eine Stelle stolpern jedoch viele ChristInnen seit 
jeher: «Und führe uns nicht in Versuchung, sondern 
erlöse uns von dem Bösen.» Wie ist das zu verstehen? 
Warum sollte Gott, unser liebender Vater, uns in Versu-
chung führen wollen? Liegt es nicht viel näher, dass er 
uns durch die Versuchung führen will? Und wenn Gott 
allmächtig ist, wieso erlöst er uns nicht längst von allem 
Bösen? Weshalb gibt es nach wie vor Krieg, Krankheit 
und Leid in unserer Welt?

Diesen schwierigen Fragen, die uns persönlich wie 
auch als Gemeinschaft beschäftigen, wollen wir Raum 
geben. Gerade in den dunklen Tagen des Novembers, 
wenn Einsamkeit und Trauer sich oft deutlicher spüren 
lassen, machen wir uns auf die Suche nach Antworten 
und hören dabei, wie ChristInnen über die Jahrhunderte 
hindurch diese Worte verstanden haben. Inmitten aller 
Dunkelheit wollen wir im Vertrauen auf Jesus Christus 
Hoffnung schöpfen. Vorab laden wir zum ersten Mal in 
Stäfa zum Zmorge mit unseren Könfis ein. Ab 09.30 Uhr 
könnt ihr im Forum bei Zopf und Kaffee den Sonntag-
morgen gemütlich einläuten.
Elisabeth Görnitz 

Hinweis  |  Kleider tauschen 
statt kaufen 
Samstag, 22. November, 10.00 – 14.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Blatten Hombrechtikon 

Wir tauschen wieder unsere Kleider! Wenn die Tage 
kürzer werden und die kalte Jahreszeit naht, ist es der 
perfekte Zeitpunkt, den Kleiderschrank zu durchforsten 
und Platz für Neues zu schaffen.

Doch wohin mit den kaum getragenen Stücken – und 
wie findet man neue Lieblingsteile, ohne gleich viel Geld 
auszugeben? Zudem meldet sich schnell das schlechte 
Gewissen, wenn man für jede Saison Neues kauft.

Darum laden wir herzlich ein zum Kleidertausch am Sams- 
tag, 22. November 2025: Bereits zum achten Mal setzen 
wir gemeinsam ein Zeichen gegen die Wegwerfmentalität 
und für Nachhaltigkeit. Kleider tauschen ist kostenlos, 
ressourcenschonend, verlängert die Lebensdauer der 
Kleider – und es macht Freude zu sehen, wenn ein 
Kleidungsstück, das im Schrank schlummerte, ein neues 
Zuhause findet. Zudem macht es Spass, in den Kleidern 
zu stöbern, sie anzuprobieren und mitzunehmen.

Mitmachen ist einfach: Bringt saubere, gut erhaltene 
Kleidungsstücke, Accessoires und Schuhe mit. Frauen, 
Männer und Kinder sind eingeladen, sich kostenlos 
mit neuen Stücken einzudecken. Es wird kein Buch 
geführt – man darf nur bringen oder nur holen. Was 
übrig bleibt, wandert in die Brocki. Grösse, Farbe oder 
Alter spielen keine Rolle. Auch ohne Tausch ist jede und 
jeder willkommen – es gibt Kaffee, Kuchen und eine 
wärmende Suppe mit Brot.

Wir freuen uns auf einen gemütlichen Kleidertausch!

Auskunft bei Pfarrer David Jäger,  
Tel. 043 543 96 55

Aus der Kirchenpflege  |   
Sitzung vom 18. September 25
Die Kirchenpflege beschloss an der letzten Sitzung 
Folgendes:
•	 Budget 2026: Die Kirchenpflege schlägt vor, das 

Budget der Evangelisch-reformierten Kirchge-
meinde Stäfa-Hombrechtikon mit dem gleich-
bleibenden Steuerfuss von 11% zu genehmigen. 
Genaue Zahlen können Sie der Weisung zur 
kommenden Kirchgemeindeversammlung (KGV) 
am 11. Dezember 2025 entnehmen.

•	 Der Zinssatz für die internen Verzinsungen gemäss 
§ 36 VGG beträgt gleichbleibend 0,75 %. 

•	 Die Traktanden für die kommende Kirchgemeinde-
versammlung wurden bestätigt.

Weiter genehmigt die Kirchenpflege die Rückzahlung 
des im Oktober 2025 fälligen Darlehens der ZKB in der 
Höhe von CHF 3'000'000.00. Für die Erstellung der 
Wohnbaute Eich in Uerikon wurden zwei Darlehen zu je 
CHF 3'000'000.00 aufgenommen. Das erste ist jetzt zur 
Rückzahlung fällig.

Die Kirchenpflege verabschiedet die verbindlichen 
Teilnahmebedingungen, Eignungskriterien sowie 
Zuschlagskriterien für die öffentliche Ausschreibung der 
IT-Dienstleistungen. Diese bilden die Grundlage für das 
weitere Vorgehen im Submissionsverfahren.

Die Kirchenpflege genehmigt die Rezertifizierung des 
Umweltmanagementsystem «Grüner Güggel».
Diese Rezertifizierung schliesst auch die Gebäude in 
Hombrechtikon ein, welche neu zur zusammenge- 
schlossenen Kirchgemeinde dazugekommen sind.

Das Geländer der Empore in der Kirche Hombrechtikon 
soll erneuert werden, da es nicht mehr den geltenden 
Vorschriften entspricht. Der Vorschlag von Paul Kern, 
Architektur und Bauleitung, für ein vorschriftsgemässes 
Geländer ist von der Denkmalpflege vorab genehmigt 
worden. Die definitive Genehmigung wird nach Zustel-
lung der Detailpläne erteilt. 
Barbara Hirschi, Kirchenpflege

Vorschau  |  Benefiz-Dinner  
«Von Hombi nach Abidjan – Hilfe, 
die verbindet» 
 
Samstag, 17. Januar, 18.00 Uhr
Forum Kirchbühl Stäfa  

4 Gänge. Ein guter Zweck. Ein unvergesslicher Abend. 

Geniessen Sie ein festliches Mehrgang-Dinner in glanz-
vollem Ambiente. Freiwillige Helfer und Untikinder werden 
Sie kulinarisch verwöhnen. Der Erlös geht vollumfänglich 
an die Stiftung Lotti Latrous (www.lottilatrous.ch). Jeder 
Teller zählt − gemeinsam für Menschen in Not. 

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt, reser- 
vieren Sie sich heute schon einen Platz 
www.ref-staefa-hombrechtikon.ch/ 
benefiz-dinner

Stäfner Herbstmäärt  
Der traditionelle Stäfner Herbstmäärt vom Donnerstag/
Freitag 20./21. November 2025 auf dem Rössliplatz 
findet dieses Jahr ohne den Suppen- und Kuchenstand 
der ökumenischen Arbeitsgruppe für Entwicklungshilfe 
Stäfa/Ürikon statt. Der Entscheid ist uns nicht leicht 
gefallen. Den vielen Kuchenbäckerinnen und Kuchen-
bäckern und den helfenden Händen am Verkaufsstand, 
die über viele Jahre das Angebot ermöglicht haben, 
ist ein grosser Dank geschuldet. Allerdings wurde es 
immer schwieriger, «Nachwuchs» zu rekrutieren. Die 
feine Gerstensuppe werden einige Besucherinnen und 
Besucher des Herbstmäärts vermissen. Eigentlich ein 
gutes Zeichen für den jahrelangen Einsatz der Arbeits-
gruppe und ihren Helferinnen und Helfern.
Fredi Ziegler
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Vorschau  |  Adventliche Dorf-
mitte auf Kirchbühl  

Bald beginnt wieder das besinnliche, freudvolle und ab 
und zu auch herausfordernde Warten auf Weihnachten, 
die Adventszeit. Die adventliche Dorfmitte begann mit 
einem einfachen Feuer auf Kirchbühl, bei dem sich 
Gross und Klein trifft zum Plaudern und Bräteln. Nun 
vereint die Dorfmitte alle adventlichen Angebote der 
Kirchgemeinde, vom gemeinschaftlichen Adventskranz-
binden über das stille Abendgebet bis zum duftenden 
Adventskafi der Prisma 5 Kinder und vielem mehr. Wir 
freuen uns auf euren Besuch und euer Mitwirken im 
Advent.

Alle adventlich- kreative  
Aktivitäten findet ihr  
auf unserer Homepage.

Frauenbrunch auch für Männer  |   
Licht und Sternenstaub.  
Ein Vortrag zum Staunen. 
Mittwoch, 12. November, 9.00 Uhr 
Forum Kirchbühl Stäfa 

Der Sternenhimmel fasziniert durch seine Schönheit, 
aber auch durch seine Rolle als Energiequelle und Fab-
rik der Materie. Wie funktioniert die Himmelsmechanik? 
Was hat es mit dem Licht auf sich als Informationsträger 
und Energieform? Wie entstehen und vergehen Sterne? 
Und was befindet sich hinter der Milchstrasse?

Daniel Schlup leitete über viele Jahre das Planetarium 
im Verkehrshaus. In Hunderten von Vorführungen be-
geisterte er Gross und Klein für den gestirnten Himmel. 
Wie die meisten Menschen interessieren ihn die grossen 
Fragen: Woher kommen wir?

Wie gross ist diese Welt? Wie wird sie enden? 
Bei ihrer Beantwortung berühren sich Physik, Philoso-
phie und Glaube.

Veranstaltung ohne Anmeldung.

Kosten für Referat und Brunch Fr. 10.−

Bei diesem Anlass sind alle Frauen und Männer, un-
abhängig von der Konfession und dem Alter, eingeladen.

Herzlich laden ein:
Ursula Pernet und das Frauenbrunchteam

Kontakt:
Ursula Pernet, 043 543 96 86,  
ursula.pernet@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Gemeindeferienwoche 2026  |   
La dolce vita für Herz und Seele 
Ferien für jede Altersgruppe 
19. − 25. April 2026
(So bis Sa, erste Woche Frühlingsferien)

Die Gemeindeferienwoche ist eine entspannte, erlebnis- 
reiche, fröhliche und generationenübergreifende Ferien-
woche für Familien mit kleinen und grossen Kindern, 
Alleinerziehende, Erwachsene/Senioren oder auch Gross-
eltern mit Enkelkindern.

Wir entdecken gemeinsam, wie gut es tut, den Alltag hin- 
ter uns zu lassen und neue Kraft zu schöpfen – für Körper, 
Geist und Glauben.

Der Lago d’Iseo ist tiefblau, eingebettet zwischen 
Hügeln und mit malerischen Weindörfern umgeben. Die 
Landschaft ist zauberhaft und verlockt zu Wanderungen 
und Ausflügen in der näheren Umgebung. Hier fällt «dolce 
vita» leicht, sei es bei einem Gelato oder Espresso, beim 
gemeinsamen Singen, bei Spiel und Sport, bei Begegnun-
gen und Gesprächen.

Die Hin- und Rückreise erfolgt mit einem Car, der uns 
auch für Ausflüge zur Verfügung steht. Mögliche Pro-
gramme sind z.B. Iseo und Umgebung (Le Torbiere, Monte 
d'Isola), Modena, Gardaland, Naturpark mit Safari u.v.m.
 
Mehr Infos und Hinweise zur Buchung sind auf unserer 
Homepage unter https://www.ref-staefa-hombrechtikon.
ch/gemeindeferienwoche zu finden.
 
Buon viaggio e benvenuti al lago!
Das Leitungsteam: Monika Götte, Monika Kaspar und 
Tobias Kuratle

Hinweis  |  Gemeinsamer Gottes-
dienst für die verfolgten Christin-
nen und Christen  
Sonntag, 9. November, 11.00 Uhr
Reformierte Kirche Stäfa

Gemeinsam mit der Kompass-Kirche und der Katholischen 
Pfarrei St. Verena begehen wir auch dieses Jahr wieder 
den gemeinsamen Gottesdienst für die verfolgten Chris-
tinnen und Christen. Weltweit sind nach Schätzungen 
rund 365 Millionen Menschen betroffen, die wegen ihres 
Glaubens diskriminiert, bedroht oder verfolgt werden. In 
manchen Ländern bedeutet das, dass Gottesdienste ver-
boten sind, Kirchen zerstört oder geschlossen werden und 
Christinnen und Christen ihren Glauben nur heimlich leben 
können. Immer wieder kommt es auch zu Verhaftungen, 
Folter oder sogar Tötungen. 

In unserem Gottesdienst wollen wir auf diese Not 
aufmerksam machen, gemeinsam für die Betroffenen 
beten und ein Zeichen der Solidarität setzen. Über 
konfessionelle Grenzen hinweg stehen wir ein für unsere 
Glaubensgeschwister, die in vielen Teilen der Welt unfrei 
und gefährdet sind. Zugleich werden wir uns bewusst, wie 
kostbar und keineswegs selbstverständlich unsere eigene 
Freiheit ist, unseren Glauben öffentlich zu leben und 
gemeinsam Gottesdienste zu feiern.

Mit Bruno Gut-Fuchs (Pfarrei St. Verena) und René 
Saurenmann (Kompass-Kirche) und Monika Götte
Die Kirchenpflege kocht eine wunderbare Herbstsuppe 
für uns − im Anschluss an den Gottesdienst sind alle zum 
Zmittag eingeladen. 
Monika Götte



Hinweis  |  Gottesdienst am  
Ewigkeitssonntag mit Matinée
Sonntag, 23. November 2025, 9.15 und 11.00 Uhr

Am Ewigkeitssonntag gedenken wir aller Menschen, 
die im vergangenen Kirchenjahr verstorben sind, und 
entzünden für sie eine Kerze, um uns auf diese Weise 
nochmals an sie zu erinnern. Jede einzelne Kerze 
leuchtet als Zeichen der bleibenden Erinnerung für alle, 
die wir loslassen mussten, und zugleich als Hoffnung 
auf das Licht der Auferstehung, das uns durch Jesus 
Christus verheissen ist. Wir laden ein, diese Stunde des 
gemeinsamen Gedenkens mit uns sowie den Angehöri-
gen, die Abschied nehmen mussten, zu verbringen.

Der Gottesdienst in Hombrechtikon wird von Pfarrerin 
Elisabeth Görnitz gestaltet und der in Stäfa von Pfarrer 
David Jäger gemeinsam mit Vikarin Mirjam Heilmann.

In Stäfa 10.00 Uhr Matinée von Soyoung 
Lee Molitor: 
 
Herbstliche Matinee: Marimba und Orgel/Klavier
Wir laden Sie zu einer besonderen musikalischen Begeg- 
nung ein: Die warme Klangfarbe der Marimba verbindet 
sich mit Orgel und Klavier zu einem abwechslungsre-
ichen und stimmungsvollen Programm.

Zu hören sind Werke von Antonín Dvořák, Ermano Poz-
zoli, Modest Mussorgsky, Vittorio Monti und weiteren 
Komponisten. Bekannte Melodien und feine Klangfarben 
entfalten dabei eine Atmosphäre, die wunderbar zu 
den Farben und Stimmungen des Herbstes passt – mal 
beschwingt und virtuos, mal still und berührend.

Hinweis  |  Pilgern in Bildern
Sonntag, 9. November, 18.00 Uhr 
Forum Kirchbühl Stäfa 

Am Sonntag, 9. November 2025, 18.00 bis 21.00 Uhr, 
laden wir herzlich ins Forum Kirchbühl in Stäfa ein – zu 
Pilgern in Bildern, unserem bewährten Jahresrückblick 
auf die Pilgersaison. Gemeinsam schauen wir zurück 
auf die Wege, Gespräche und Erlebnisse, die uns 
begleitet haben, und schaffen Raum für Begegnung, 
Erinnerung und Ausblick.

Der Abend beginnt mit einem feinen Fondue – Genuss 
und Gemeinschaft gehören ebenso dazu wie die Bilder-
show mit eindrücklichen Fotos aus den Pilgertouren 
2025 sowie Aquarellbildern von Melanie Schellhammer 
(MSJ Paintings), welche das Thema Pilgern in eigene 
künstlerische Bilder fasst.

Ob langjährige Pilgernde oder Neugierige, die sich in-
spirieren lassen möchten – alle sind willkommen! Bitte 
meldet euch bis zum 5. November bei Mischa Fava an 
und bringt wettergerechte Kleidung mit. 

Anmeldung an Mischa Fava (Pilgerbegleiter)
078 940 58 78 pilgermischa@gmx.ch

Kosten
CHF 30.–/Person
excl. alkoholische Getränke
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Hinweis  |  Vorlesekreis
Gemeinsam während der Wintermonate sich begegnen, 
zuhören und miteinander ins Gespräch kommen: Annette 
Kreis liest aus Kurzgeschichten und Romanen – aus 
welchem Kulturkreis diese stammen werden, soll mit 
den Teilnehmenden im November besprochen werden.
 
Der Vorlesekreis ist eine Veranstaltung für Menschen, 
die Freude an der Literatur und an der gelesenen 
Sprache haben, sowie für Menschen, die das Zusam-
mensein und den Austausch schätzen.
 
Jeweils Donnerstag von 9.30 bis ca. 11.00 Uhr im 
Forum Kirchbühl
2025:	 13. November, 11. Dezember
2026:	 29. Januar, 26. Februar, 12. März, 26. März

Vorschau  |  Gottesdienst zum  
1. Advent  
Sonntag, 30. November, 11.00 Uhr  
Reformierte Kirche Stäfa 

Predigen will gelernt sein! An der Universität wurde ich 
im sogenannten homiletischen Seminar mit ganz vielen 
schlechten Beispielen von Predigten und Gottesdienst- 
gestaltung konfrontiert, so dass ich am Ende Angst 
bekam, es richtig zu machen. Denn man kann noch 
so viel über Liturgie und Predigt wissen, so lange man 
nicht einen Gottesdienst vorbereitet und feiert, bleibt 
alles graue Theorie. Aus diesem Grund freuen wir uns, 
dass am 30. November in Stäfa eine Gruppe von Theo- 
logiestudierenden den Gottesdienst zum ersten Advent 
gestalten wird und so Praxis fürs Pfarramt sammelt. Im 
Anschluss an den Gottesdienst wird im U1 im Forum 
ein Predigtnachgespräch stattfinden, wo wir mit den 
Studierenden ins Gespräch kommen können (selbst-
verständlich mit Kaffeestation, damit niemand auf den 
Chilekafi verzichten muss).
Tobias Kuratle Pop & Rock mit Chor & Band

WHAT  
A 

FEELING

at the Movies

Unterstützt von der  
Evang.-ref. Kirchgemeinde  
Stäfa-Hombrechtikon

Konzerte mit Buffet
Eintritt frei, Kollekte

Samstag, 22. Nov. 2025  
19.30 Uhr, Türöffnung 18.30 Uhr 
Nach dem Konzert Bar & Disco

Sonntag, 23. Nov. 2025  
17 Uhr, Türöffnung 16 Uhr

Gemeindesaal Hombrechtikon:

Samstag, 8. Nov. 2025  
19.30 Uhr, Türöffnung 18.30 Uhr

Gemeindesaal Obstgarten Stäfa:

Hinweis  |  Handauflegen 
Donnerstag, 27. November,  
Eintreffen zwischen 18.15 bis 19.00 Uhr 
Reformierte Kirche Stäfa 

…Kranke, denen sie die Hände auflegen, werden 
gesund werden (Markus 16,18)

Es ist ein grundlegendes menschliches Bedürfnis berührt 
zu werden. Man spürt, wie es gut tut und wie es hilft, ge- 
sund zu bleiben. Seit Jahrhunderten wissen Menschen, 
dass auch heilende Kraft durch unsere Hände fliesst. Man 
legt die Hände dorthin, wo etwas weh tut. Im christlichen 
Verständnis ist es die Segenskraft Gottes, die heilend wirkt. 

Das Handauflegen setzt einen Prozess in Gang. Wie die 
Erfahrung zeigt, stellen sich spektakuläre Heilungen 
meist nicht ein. Das Handauflegen macht den Menschen 
in seiner Ganzheit heiler und führt zu Erfahrungen wie 
tiefe Ruhe und Urvertrauen.

Das Handauflegen geschieht im Sitzen in der Stille und 
dauert etwa 15 Minuten. Dabei werden die Hände ent-
weder direkt auf den bekleideten Körper aufgelegt oder 
etwas darüber gehalten. Vor dem Handauflegen wird von 
den Handauflegenden ein Gebet leise gesprochen. 

Das Handauflegen ist unentgeltlich und offen für alle, die 
nach einer ganzheitlichen Unterstützung für Leib, Seele 
und Geist suchen, für Gesunde und Kranke jeden Alters. 
Bitte seien Sie sich bewusst, dass das Handauflegen 
keine ärztliche Behandlung ersetzt.
Monika Kaspar



   Publiziert im «reformiert.lokal»
   Nr. 11.1 vom 31. Oktober 2025

Kirchgemeindeversammlung 
Donnerstag, 11. Dezember 2025, 19.30 Uhr in der reformierten Kirche, Stäfa

Von 18.30 – 19.20 Uhr wird ein Apéro im Forum offeriert.

Liebe Reformierte aus Stäfa und Hombrechtikon
Sie sind herzlich eingeladen, an der Kirchgemeindeversammlung teilzunehmen. Wir freuen uns, wenn Sie von 
Ihrem demokratischen Recht Gebrauch machen.

Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder der Kirchgemeinde Stäfa-Hombrechtikon, die das 16. Altersjahr vollen-
det haben und über das Schweizer Bürgerrecht oder eine ausländerrechtliche Bewilligung B, C oder Ci verfügen.

Traktanden

1. Budget 2026 und Festsetzung Steuerfuss
2. Wahlvorschlag Elisabeth Görnitz als Pfarrerin der Kirchgemeinde Stäfa-Hombrechtikon
3. Anfragen gemäss §17 Gemeindegesetz
4. Mitteilungen 

Anfragen gemäss §17 des Gemeindegesetzes sind bis spätestens zehn Arbeitstage vor der Versammlung schrift-
lich einzureichen an: Evang.-ref. Kirchenpflege Stäfa-Hombrechtikon, Bahnhofweg 6, 8634 Hombrechtikon.

Aktenauflage
Die Weisung mit Budget ist ab Dienstag, 11. November 2025, auf der Homepage unter www.ref-staefa-hom-
brechtikon.ch/kirchgemeindeversammlung aufgeschaltet. Zudem liegen die Akten während den Bürozeiten vom 
11. November bis 11. Dezember 2025 in beiden Verwaltungen zur Einsicht auf.

Freundliche Grüsse

Im Namen der Evangelisch-reformierten Kirchenpflege Stäfa-Hombrechtikon

Cornelia Bizzarri Kuhn 	 Alfred Ziegler
Präsidentin		  Vizepräsident

Beleuchtender Bericht der 
Kirchenpflege
Rund drei Viertel der budgetierten Ausgaben betreffen  
die Lohnkosten der Mitarbeitenden und den Zentral-
kassenbeitrag. Im verbleibenden Viertel wurden alle 
Positionen genau unter die Lupe genommen. Der 
normale Liegenschaftsunterhalt wurde budgetiert. 
Grössere kommende Ausgaben wie die Orgelrevisionen 
in beiden Kirchen kommen in die Investitionsrechnung 
2027 und 2028.

Die Kirchenpflege hat in Absprache mit allen leistungs- 
erbringenden Stellen sorgfältig und detailliert bud-
getiert. Auf alles «nice to have» wurde verzichtet.

Die Aufgaben und Anforderungen der Kirchgemeinde 
werden immer komplexer, was auch den Beizug 
von externen Fachberatungen erforderlich macht. 
Themen wie Submissionsverfahren IT, elektronischer 
Geschäftsverkehr, digitale Unterschrift, Langzeit-
Archivierung müssen eingeführt werden.

Die verschiedenen Angebote, welche zum Grundauftrag 
der Kirchgemeinde gehören, wie Gottesdienste, 
Konfirmations-Unterricht und kirchlicher Unterricht sind 
im gegebenen Umfang budgetiert. Daneben wurden die 
Gemeindeferienwoche und die Seniorenferienwoche, 
sowie die beliebten bisherigen Angebote im Bereich  
Diakonie und Erwachsenenbildung in Stäfa und  
Hombrechtikon für das Jahr 2026 geplant und budge-
tiert. Mit den Angeboten sollen die Gemeindemitglieder 
unterschiedlichen Alters und in den unterschiedlichsten 
Lebenssituationen einen Zugang zur Kirchgemeinde 
finden. Die diakonischen Vergabungen wurden im 
Rahmen des letzten Jahres belassen. 

Die finanzielle Situation der Kirchgemeinde kann bei 
einem Eigenkapital von rund CHF 6‘000‘000 als ge-
sund bezeichnet werden. Da 2025 die Rückzahlung 
eines Darlehens von CHF 3‘000‘000 für die Wohnbaute 
Eich fällig wurde, verminderten sich die flüssigen 
Mittel entsprechend. 

Die Kirchenpflege verfolgt die finanzielle Entwicklung 
genau. Die Steuerträge der juristischen Personen, die 
rund einen Viertel ausmachen, sind von der politischen 
und wirtschaftlichen Entwicklung abhängig. Bei den 
Steuererträgen der natürlichen Personen gehen wir  
davon aus, dass die Kirchenaustritte etwas weniger  
werden. Sollte sich der Trend sinkender Mitglieder-
zahlen und sinkender Steuereinnahmen nicht stoppen 
lassen, so könnte eine Erhöhung des Steuerfusses 
Thema werden.

Die Kirchenpflege beantragt, das Budget 2026 der 
Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Stäfa-
Hombrechtikon mit dem gleichbleibenden Steuerfuss 
von 11% zu genehmigen.
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Reformierte Kirchgemeinde Stäfa-Hombrechtikon Budget 2026

EErrffoollggssrreecchhnnuunngg
Budget Budget Rechnung

2026 2025 2024

30 Personalaufwand 2’316’800.00 2’239’400.00 2’122’879.01
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 933’800.00 910’900.00 908’642.91
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 94’800.00 94’800.00 87’026.34
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 13’500.00 13’500.00 13’766.87
36 Transferaufwand 1’655’100.00 1’694’900.00 1’721’888.27
37 Durchlaufende Beiträge 110’000.00 110’000.00 126’548.06

Total Betrieblicher Aufwand 5’124’000.00 5’063’500.00 4’980’751.46 

40 Fiskalertrag 4’343’100.00 4’178’500.00 4’386’128.51
42 Entgelte 189’000.00 135’500.00 161’086.22
43 Verschiedene Erträge 15’000.00 17’000.00 37’371.79
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 5’000.00 5’000.00 1’096.99
46 Transferertrag 63’600.00 94’100.00 88’397.95
47 Durchlaufende Beiträge 110’000.00 110’000.00 126’548.06

Total Betrieblicher Ertrag 4’725’700.00 4’540’100.00 4’800’629.52 
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -398’300.00 -523’400.00 -180’121.94 

34 Finanzaufwand 86’600.00 96’100.00 146’160.42
44 Finanzertrag 540’000.00 570’000.00 553’783.14

Ergebnis aus Finanzierung 453’400.00 473’900.00 407’622.72 

Operatives Ergebnis 55’100.00 -49’500.00 227’500.78 

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 0.00

Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0.00 0.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (-) 55’100.00 -49’500.00 227’500.78 

39 Interne Verrechnungen: Aufwand 101’000.00 101’000.00 94’376.17
49 Interne Verrechnungen: Ertrag 101’000.00 101’000.00 94’376.17

GGeessttuufftteerr  EErrffoollggssaauusswweeiiss
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Reformierte Kirchgemeinde Stäfa-Hombrechtikon Budget 2026

IInnvveessttiittiioonnssrreecchhnnuunngg  VVeerrwwaallttuunnggssvveerrmmööggeenn

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

35 Kirchen

3506 Kirchliche Liegenschaften 100’000.00 0.00 100’000.00 0.00 -4’152.90 5’000.00

5040 Renovation Pfarrhaus Grund Stäfa 0.00 0.00 0.00 0.00 -4’152.90 0.00
5030 Vorplatz/Platzgestaltung Gemeindesaal (Fr. 100'000) 0.00 0.00 100’000.00 0.00 0.00 0.00
5040 Heizung Forum Stäfa 100’000.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
6310 Investitionsbeitrag von Kantonen und Konkordaten 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 5’000.00

9999 Abschluss 0.00 100’000.00 0.00 100’000.00 5’000.00 -4’152.90

5900.00 Passivierung Einnahmen 0.00 0.00 5’000.00
6900.00 Aktivierung Ausgaben 100’000.00 100’000.00 -4’152.90

Total 100’000.00 100’000.00 100’000.00 100’000.00 847.10 847.10

EEiinnzzeellkkoonntteenn  nnaacchh  FFuunnkkttiioonneenn Budget 2026 Budget 2025 Rechnung 2024
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  Traktandum 1
  Budget 2026 und Festsetzung Steuerfuss

Antrag der Kirchenpflege zum Budget 2026

Die Kirchenpflege der Kirchgemeinde Stäfa-Hombrechtikon hat das Budget 2026 des Kirchengutes geprüft.

Das Budget schliesst bei Gesamtausgaben von CHF 5'311'600.00 und Gesamteinnahmen von CHF 5'366'700.00 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 55'100.00 
ab. Für das Jahr 2026 sind Investitionen im Verwaltungsvermögen in der Höhe von CHF 100'000.00 geplant.

Die Kirchenpflege beantragt der Kirchgemeindeversammlung, den Steuerfuss auf 11% festzusetzen und das Budget 2026 zu genehmigen.

Stäfa-Hombrechtikon, 18. September 2025
Evangelisch-reformierte Kirchenpflege Stäfa-Hombrechtikon

Die Präsidentin	 Der Finanzverantwortliche  
Cornelia Bizzarri Kuhn	 Alfred Ziegler
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Erläuterungen zur Erfolgsrechnung

Der Aufwand für 2026 ist rund CHF 51’000 und der 
Ertrag rund CHF 155'600 höher als im Budget 2025. 
Es ergibt sich ein budgetierter Ertragsüberschuss von 
CHF 55'100.00. 

3500 Gemeindeaufbau und Leitung
Bisher wurden die Ausgaben für das Freiwilligenfest 
auf die einzelnen Bereiche verteilt, neu wird dies 
in einer einzigen Position budgetiert. Für die 
Submission der ICT sowie die Umsetzung der 
Datenschutzvorgaben des Kantons Zürich ist mit 
einem erheblichen Mehraufwand zu rechnen.

3501 Gottesdienste
Für Konfessionslose bzw. ausgetretene Personen 
werden die kirchlichen Handlungen gemäss den 
Landeskirchlichen Empfehlungen in Rechnung gestellt.

3502 Diakonie und Seelsorge
Durch die Budgetierung des gesamten 
Freiwilligenanlasses ergibt sich ein Minderaufwand. 
Ebenso wurden Kapitel und Retraiten in den Teams 
Religionspädagogik und Diakonie reduziert.

3503 Bildung und Spiritualität
Die Anzahl der Jugendlichen im Konf-Unterricht 
nimmt jährlich zu. Dementsprechend steigt auch der 
Aufwand (Konf-Weekend, Konf-Bibeln usw.).

3504 Kultur
Seit 2025 ist die ökumenische Singschule in unsere 
Kirchgemeinde integriert, wodurch Lohnkosten und 
administrativer Aufwand anfallen. Auf der anderen 
Seite fliessen die Elternbeiträge für die Singschule voll- 
umfänglich in unsere Rechnung. Mit der katholischen 
Kirchgemeinde werden Aufwand/Ertrag geteilt. 

3506 Kirchliche Liegenschaften
Es ist geplant, in der Kirche Hombrechtikon mehr Platz 
für Chöre und Orchester zu schaffen, um sie vermehrt 
zu nutzen. Einige Bankreihen links und rechts des 
Taufsteins sollen entfernt, resp. verschoben werden. 
Abklärungen mit dem Denkmalschutz laufen noch.  
Eine seit einigen Jahren doppelt erfasste Einnahme  
wurde korrigiert. Zudem müssen bei den Liegen-
schaften kleinere Unterhaltsarbeiten vorgenommen 
werden.

9100 Allgemeine Gemeindesteuern
Bei der Budgetierung wurde ein gleichbleibender 
Steuerfuss von 11% berücksichtigt. Es wird davon 
ausgegangen, dass sich die Steuern der juristischen 
Personen im Rahmen der letzten drei Jahre bewegen 
und die Kirchenaustritte nicht stark zunehmen.

9300 Finanz- und Lastenausgleich
Da der Zentralkassenbeitrag aufgrund der Steuer-
jahre berechnet wird, ergibt sich ein kleiner 
Minderaufwand.

9610 Zinsen
Durch die Rückzahlung eines Darlehens von CHF 
3'000'000 reduziert sich der Zinsaufwand. Dafür ent-
fällt der Zinsertrag auf dem Kontokorrent.
 
9630 Liegenschaften des Finanzvermögens
In der Wohnbaute Eich wird in der Tiefgarage die 
Grundinstallation für E-Mobility installiert. 
 
Erläuterungen zur Investitionsrechnung

Finanzvermögen
Im Finanzvermögen sind keine Investitionen geplant.

Verwaltungsvermögen
Das Investitionsbudget beinhaltet den Ersatz der 
Heizung im Forum Stäfa.
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  Traktandum 2
  Pfarrwahl Elisabeth Görnitz

Antrag der Kirchenpflege zur Pfarrwahl Elisabeth Görnitz

Die Kirchenpflege, der Pfarrkonvent und der Gemeindekonvent unterstützen die Kandidatur von Elisabeth Görnitz. Die Kirchenpflege stellt folgenden Antrag:

Die Kirchenpflege beantragt der Kirchgemeindeversammlung vom 11. Dezember 2025, Pfarrerin Elisabeth Görnitz, geb. 7.12.1992, von Deutschland, als Pfarrerin 
mit einem Pensum von 100% zu wählen.

Stäfa-Hombrechtikon, 18. September 2025
Evangelisch-reformierte Kirchenpflege Stäfa-Hombrechtikon

Die Präsidentin	 Der Vizepräsident 
Cornelia Bizzarri Kuhn	 Alfred Ziegler

Nach dem Weggang von Pfrn. Diana Trinkner wählte die 
Kirchgemeinde an der Versammlung vom 27.6.2022 
eine Pfarrwahlkommission. Die Kommission schrieb 
die Stelle aus und selektionierte Elisabeth Görnitz 
aus den eingegangenen Bewerbungen. Mit Schreiben 
vom 11.5.2023 beantragte die Pfarrwahlkommission 
der Kirchenpflege, Elisabeth Görnitz als Pfarrerin der 
Kirchgemeinde Stäfa-Hombrechtikon vorzuschlagen. 
Elisabeth Görnitz, geb. 7.12.1992, hat ihr Theologie-
studium in Deutschland abgeschlossen. Sie studierte in 
München, Tübingen und verbrachte auch zwei Semester 
im Ausland. An der evangelisch-lutherischen Kirche 
in Bayern absolvierte sie erfolgreich ihr Vikariat zur 
Pfarrerin.

Um Elisabeth Görnitz in der Landeskirche anstellen zu  
können, muss ihre Wählbarkeit vorliegen und dafür 
musste sie ein Kolloquium mit einer Begleitung durch die 
Landeskirche durchlaufen. Elisabeth Görnitz konnte bis 
zum Vorliegen der Wählbarkeit mit einem Stellenumfang 
von 100% ab dem 1.9.2023 als Stellvertreterin in 
unserer Gemeinde arbeiten. Mittlerweile hat sie die 
Wählbarkeit erhalten, das freut uns sehr!
 
Dieses Vorgehen, dass Elisabeth Görnitz zwei Jahre als 
Stellvertreterin in unserer Kirchgemeinde gearbeitet 
hat, hat uns erlaubt, sie gut kennen zu lernen. Elisabeth 
Görnitz hat mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen 

als Pfarrerin gearbeitet und hat auch viel frischen 
Wind mitgebracht. Sie ist beliebt und es sind auch von 
Gemeindemitgliedern viele positive Rückmeldungen zu 
hören. Auch im Pfarrteam ist sie gut eingebettet und 
sie fühlt sich dort wohl. Als jüngstes Mitglied ist sie 
auch eine wertvolle Ergänzung des Teams. Sie hat ihren 
Wohnort in der Kirchgemeinde Stäfa-Hombrechtikon 
und wohnt in der Pfarrwohnung in der Wohnbaute Eich, 
in Uerikon.



Impressum

Herausgeberin der Gemeindeseiten: 
Evangelisch-reformierte Kirchenpflege Stäfa-Hombrechtikon

Verantwortliche Redaktorin: 
Barbara Hirschi  |  barbara.hirschi@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Layout: Maja Ramsauer
Druck: Schellenberg Druck AG, Pfäffikon

Redaktionsschluss für Nr. 1.1 (31. Dezember − 30. Januar) 
bis Dienstag, 1. Dezember, 8.00 Uhr, per Mail an 
reformiert.lokal@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Kirchgemeinde Stäfa-Hombrechtikon

Sekretariat Stäfa 
Kirchbühlstrasse 40  |  8712 Stäfa  |  043 543 96 60
sekretariat@ref-staefa-hombrechtikon.ch  
www.ref-staefa-hombrechtikon.ch
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 – 11.30 Uhr

Sekretariat Hombrechtikon 
Bahnweg 6  |  8634 Hombrechtikon  |  043 543 96 60
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 9.00 – 11.30 Uhr

Pfarrpersonen

Monika Götte | 043 543 96 51
monika.goette@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Elisabeth Görnitz | 043 543 96 53
elisabeth.goernitz@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Marc Heise | 043 543 96 54
marc.heise@ref-staefa-hombrechtikon.ch

David Jäger | 043 543 96 55
david.jaeger@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Tobias Kuratle | 043 543 96 52
tobias.kuratle@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Präsidium Kirchenpflege

Cornelia Bizzarri  |  043 543 96 67    
cornelia.bizzarri@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Vorschau  |   
Advent & Grün-Werkstatt
Samstag, 29. November, 15.00 - 20.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Blatten Hombrechtikon 

Lust auf einen entspannten, kreativen Nachmittag/
Abend in lockerer, vorweihnächtlicher Atmosphäre, 
komplett ohne Grinch-Vibes? Dann komm zu unserer 
«Advent&Grün-Werkstatt» und gestalte dein eigenes 
festliches Gesteck oder deinen fancy Adventskranz! 
Alles, was du dafür brauchst, ist da: Deko- und Steck-
materialien, Kränze und Grünzeug stehen bereit – du 
brauchst dich um nichts kümmern.

Kosten:
Eine Grün-Pauschale wird erhoben, für Dekomaterialien 
steht ein Kässeli bereit.

Bitte mitbringen:
• eigene Kerzen und Gefässe für dein Gesteck
• dein Lieblings-Dekomaterial
• Grünschere und Gartenhandschuhe

Also schnapp dir deine Sachen, melde dich an und 
sei dabei! Auch spontane Bastler:innen sind herzlich 
willkommen.

An unserer Weihnachts-Bar warten warme und spritzige 
Getränke und kleine Leckereien auf dich!

www.ref-staefa-hombrechtikon.ch/adventgruen

Kontakt:  
Maja Ramsauer  
maja.ramsauer@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Evelyne Lott 
evelyne.lott@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Vorschau  |  Stäfner Kerzenziehen
Herzliche Einladung an Gross und Klein zum traditionel-
len Kerzenziehen in Stäfa!

Vom 5. bis 14. Dezember 2025 öffnet das Stäfner 
Kerzenziehen seine Tore und Zeltplanen − dieses Jahr 
auf dem Parkplatz der katholischen Kirche. 

Die Kerzentöpfe werden im Festzelt aufgebaut und im 
Broadway wird ein kleines Kerzen-Bistro betrieben, hier 
können sich Klein und Gross bei Kafi und Punsch auf-
wärmen und mit Snacks oder einem Hot Dog stärken.

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 	geschlossen  
	 (nur für Gruppen)	
Mittwoch und Sonntag: 	 14.00 − 20.00 Uhr	  
Freitag und Samstag: 	 14.00 − 21.00 Uhr 
Sonntag, 14. Dezember: 	 nur bis 18.00 Uhr  	

Kontakt: Bruno Elmer 
bruno.elmer@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Stäfner  
Kerzenziehen
Fr. 5. - So. 14. Dezember
im Festzelt  
Parkplatz Kath. Kirche Stäfa

Öffnungszeiten
Mo. / Di. / Do. nur für Gruppen
Mi. / So.   14.00 – 20.00 Uhr
Fr. / Sa.   14.00 – 21.00 Uhr 
So. 14. Dez.   nur bis 18.00 Uhr 

www.staefner-kerzenziehen.ch

Virtueller Adventskalender 25  
Auf der Webseite wird jeden Tag ein Türchen aufgeschaltet. 
Hinter jedem Türchen verbirgt sich eine spannende Ge-
schichte rund um Advent und Weihnachten. Vorgetragen 
von verschiedenen Kirchgemeindemitglieder:innen.

Dieser Adventskalender ist ein Gemeinschaftswerk 
von uns allen. Werden Sie Teil davon, indem Sie eine 
Geschichte, ein Erlebnis oder einen speziellen Brauch aus 
dieser Zeit mit uns teilen.

Wir kümmern uns um das Technische und freuen uns auf 
Ihre Kontaktaufnahme vor dem 15. November.
Ursula Pernet und Monika Kaspar

Kontakt:  
Monika Kaspar, 043 543 96 83
monika.kaspar@ref-staefa-hombrechtikon.ch

Ursula Pernet, 043 543 96 86
ursula.pernet@ref-staefa-hombrechtikon.ch


